
POWERCHAIR FOOTBALL (PCF) 
 

Pass, Schuss –  
und Tor! 

 
Auch für Nutzer von Elektro-Rollstühlen gibt es  
diverse Möglichkeiten, Sport zu treiben. Internatio-
nal ist Powerchair Football (oder auch Power Soccer 
oder E-Rolli-Fußball) neben Powerchair Hockey die 
am weitesten verbreitete Sportart für Elektroroll-
stuhlfahrer:innen. Mit Powerchair Football gelingt 
es, die Volkssportart Fußball im Elektrorollstuhl zu 
betreiben.

So geht’s los 
Bundesweit verteilt finden regelmäßig Workshops 
statt, an denen auch einzelne Spieler:innen teilnehmen 
können, um sich ein Bild von dieser faszinierenden 
Sportart zu machen. Auf unserer Vereinslandkarte 
(www. drs.org/vereinslandkarte) können Sie nach 
Sportarten gefiltert den passenden Verein in Ihrer Nä-
he zum Ausprobieren suchen. Bei der Suche nach ei-
nem geeigneten Club helfen auch die DRS-Ansprech-
partner:innen gerne weiter.  
Bei einem Schnuppertraining zeigen kompetente Trai-
ner:innen und Übungsleitende die Grundlagen des 
Powerchair Footballs und beantworten auch Fragen 
abseits des Sports. 

Liga & Wettkämpfe 
Die PCF-Spieler:innen der bundesweiten Mannschaften 
sind momentan in einer Liga organisiert. Darüber hi-
naus finden jedes Jahr nationale Turniere mit interna-
tionaler Beteiligung statt. 

Sportgeräte 
Die Spieler*innen sind verpflichtet, einen Elektroroll-
stuhl mit vier oder mehr Rädern zu benutzen. Die ma-
ximal zulässige Geschwindigkeit während eines Spiels 
beträgt 10 km/h und die Schiedsrichter:innen sollen die 
Geschwindigkeit vor jedem Spiel kontrollieren.  

Ein Beckengurt und der Guard (Schutzgitter am 
Rollstuhl) sind ebenfalls erforderliche Ausrüstung. Der 
Ball gleicht einem überdimensionierten Fußball mit  
13 Zoll (=33 cm) Durchmesser. 

 
 

 

Regeln 
Das Spiel wird in einer Turnhalle auf einem regulären 
Basketballfeld gespielt. Zwei Teams mit je vier 
Spieler:innen (drei Feldspieler:innen, ein/e Torwart:in) 
im Elektrorollstuhl mit Schutzgittern vor den Füßen 
ausgestattet, greifen an, verteidigen und versuchen mit 
sogenannten Drehschüssen (Spin-Kicks) Tore zu erzie-
len.  

 

Klassifizierung 
Da im Powerchair Football alle Spieler:innen mit gleich-
wertigen Elektrorollstühlen spielen, besteht auch ohne 
Klassifizierungssystem eine auffallende Chancengleich-
heit unter den Spieler:innen. 

www.drs.org/powerchair-football/ 
www.elektrorollstuhlsport.de 
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Lust auf Powerchair Football?  
Dann melde dich! 
 

Ansprechpartner 
Heiko Striehl (Ressortleiter PCF) 
pcf@rollstuhlsport.de 
 
Vorstand Fachbereich Elektro 
elektro@rollstuhlsport.de 
 

Deutscher Rollstuhl-Sportverband e. V. 
Friedrich-Alfred-Allee 10, 47055 Duisburg 
Fon 02 03 / 71 74 - 182 
info@rollstuhlsport.de, www.rollstuhlsport.de 
www.facebook.com/rollstuhlsport

 

Geschichte 
Powerchair Football wurde zum ersten Mal in Frank-
reich in den 1970er Jahren gespielt. Es breitete sich 
schnell in ganz Europa (Belgien, Portugal, Dänemark 
und England) aus.  

1982 begann eine Gruppe von Athlet:innen aus 
Vancouver eine ähnliche Variante des Spiels in Kana-
da zu spielen. Dieses Spiel ging dann im Jahr 1988 die 
Westküste nach Berkeley, Kalifornien hinunter und 
über den Pazifik nach Japan.  

Im Jahr 2005 trafen sich Vertretende der neun Na-
tionen in Coimbra/Portugal und 2006 in Atlanta/ USA, 
um die Federation Internationale de Powerchair 
Football Associations (FIPFA) zu bilden. 

Pass, Schuss –  
und Tor! 
Powerchair Football (PCF) 


